
„Zum Tiefergraben“ (nach Go esdienst vom 14.05.2023) 

4. Leitsatz  

Einladen          Ev. Stadtmission Gießen 

  

 

 

 

 

                                

 

Eins eg (ca. 10 Min.): (sucht euch eine(!) der Op onen aus) 

1. Ak ver Eins eg: Improtheater 

Tut euch zu zweit zusammen. Einer von euch nimmt die Rolle einer Person ein, die nie eingeladen 
wird, unbeliebt ist und eher am Rand der Gesellscha  steht. Der andere nimmt die Rolle des 
„Einladenden“ ein, der offen und herzlich auf den anderen zugeht. Wenn ihr das Szenario kurz 
durchgespielt habt, wechselt eure Rollen. Versucht euch dabei wirklich in eure Rollen rein zu denken 
und zu fühlen. Und reflek ert danach, wie es euch dabei ging.  

2. herausfordernder Eins eg: (Englischkenntnisse sind hilfreich): 

Schaut euch folgendes Video an: h ps://www.youtube.com/watch?v=7q poMfe08   (oder alterna v 
auch: h ps://www.youtube.com/watch?v=f7XhrXUoD6U  

Frage: Wie geht es euch damit? Was löst es in euch aus? Wo seid ihr herausgefordert? 

3. lus ger Eins eg: 

Schaut euch folgendes Video an: h ps://www.youtube.com/watch?v=OGkT7xjfO_g                                                                   
Frage: Seid ihr schon mal abgewiesen worden? Was hindert euch vielleicht daran andere einzuladen? 

 

Rückblick auf die Predigt (ca. 5-10 Min.) 

Welcher Gedanke hat euch nicht mehr losgelassen?                                                                                      
Zur Erinnerung nochmal meine Gedanken in 5 Sätzen   

1. Wir alle sind eingeladen von Go  in seine Gemeinscha , obwohl wir Sünder sind, weil er sich 
Gemeinscha  mit uns wünscht.  

2. Deshalb sollen wir auch andere einladen, aber nicht aus einem Au rag heraus, sondern aus 
Liebe.  

3. Einladen bedeutet aber nicht, dass andere zu uns kommen müssen, sondern das wir den 
Menschen dort begegnen, wo wir gerade sind.  

4. Unsere Einladung soll an jeden ergehen, auch an Menschen, die wir aus uns heraus nicht 
einladen würden. 

5. Dies ist jedoch nur möglich durch den Heiligen Geist, der uns eine Liebe zu den Menschen 
schenkt.  

Wir sind gesandt, aufrich ge 
Beziehungen zu anderen zu 
knüpfen und sie einzuladen, Teil 
unserer Gemeinscha  zu werden 
und Jesus persönlich 
kennenzulernen. 



Zum Weiterdenken (ca. 25 Minuten) 

- Wie begegnet Jesus Menschen? (Denkt über Beispiele nach.) 
Hilfreiche Bibelstellen könnten sein: (ihr dür  aber auch gerne andere nehmen  ) 
Lukas 19,1-10 
Lukas 5,1-11 
Markus 2,1-12 
Johannes 4, 5-23 
Markus 10,17-27 
 
Wie verhält sich Jesus? Was können wir von ihm lernen?  
 

- „Liebe bedeutet, die Meinung des anderen nicht nur auszuhalten, sondern ihn auch mit 
seiner Meinung zu schätzen.“ 
 Was empfindest du bei diesem Satz? S mmst du zu? Regt sich Widerstand? Wie geht ihr mit 
anderen Meinungen um? Wie begegnet ihr Menschen mit anderen Meinungen? 
 

- Lest Lukas 14,7-24 (Jesus zu Gast bei einem Pharisäer). 

Was fordert euch heraus? Wie verhält sich Go /Jesus? Was können wir daraus lernen?  

 

Das ist heute für uns aufgebrochen: (mind. 15 Min vor Schluss) 

- Moment der persönlichen S lle (halte fest, was dir wich g geworden ist) 
- Welchen 1. Schri  gehen wir diese Woche?! Wir brechen miteinander auf – worin konkret?! 
- Schaut euch nochmal den Leitsatz an: Wie verankern wir „EINLADEN“ in unserer 

Gemeinscha ?  
 Wem möchtet ihr begegnen? (Zeit nehmen, Echt sein, zuhören…) 
 Wie möchtet ihr der/den Personen begegnen? 

- Wofür wollen wir gemeinsam beten und nächste Woche uns darüber austauschen, was Go  
getan hat? 


